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Neues Punktesystem für Kitaplätze in
Warthausen: Drei entscheidende

Anpassungen
Warthausen passt 2025 Kitaplatzvergabekriterien an:
Wohnortnähe, Beschäftigungsumfang und Pflegegrad

beeinflussen die Vergabe.

Die Entscheidung des Gemeinderats von Warthausen, die
Vergabekriterien für Kitaplätze zu ändern, hat bei vielen Eltern
und in der Gemeinde große Aufmerksamkeit erregt. Diese
Änderungen, die im März 2025 in Kraft treten sollen, zielen
darauf ab, ein gerechteres und transparenteres System zur
Vergabe von Kita-Plätzen zu schaffen.

Verbesserte Kriterien für Kitaplätze

Im vergangenen Dezember hatte Warthausen ein Punktesystem
für die Vergabe von Kitaplätzen eingeführt. Nach praktischen
Erfahrungen in der Anwendung des Systems gab es einige
Aspekte, die für die kommende Vergaberunde verbessert
werden sollten. Bürgermeister Wolfgang Jautz stellte fest, dass
das Gremium einstimmig beschloss, die Kriterien zu optimieren.

Die neuen Kriterien im Detail

Ein zentrales Kriterium ist künftig die Nähe des Wohnorts zur
Kita. Dies wird durch die Einführung des neuen Kriteriums
„Wohnsitz im Einrichtungsbezirk“ konkretisiert. Eine weitere
relevante Änderung betrifft den Beschäftigungsumfang der
Eltern, der jetzt detaillierter betrachtet wird. Unterschiedliche
Beschäftigungsgrade werden in Gruppen eingeteilt, was eine



faire Berücksichtigung der Arbeitssituation der Eltern
ermöglicht.

Zusätzlich gibt es Anpassungen in der Berücksichtigung von
Kindern mit Pflegegrad. Während bisher bereits ab Pflegegrad
eins ein Zusatzpunkt vergeben wurde, wird dies künftig erst ab
Pflegegrad zwei der Fall sein. Diese Maßnahme könnte
Auswirkungen auf Eltern haben, deren Kinder nur einen geringen
Pflegebedarf haben.

Bedeutung für die Gemeinde

Die Anpassungen in den Kriterien sind nicht nur eine technische
Veränderung, sondern haben auch tiefere Auswirkungen auf das
Gemeinschaftsleben in Warthausen. Durch die Fokussierung auf
die Wohnortnähe können Familien, die in der unmittelbaren
Umgebung leben, einen klaren Vorteil bei der Platzvergabe
haben, was die soziale Integration fördern kann. Gleichzeitig
wird der erhöhte Fokus auf den Beschäftigungsumfang der
Eltern auch berufstätigen Elternteilen eine bessere Chance auf
einen Kitaplatz geben.

Die Änderungen reflektieren somit einen Trend in vielen
Gemeinden, der darauf abzielt, den Bedürfnissen junger
Familien gerecht zu werden und eine faire Zugangsmöglichkeit
zu Bildungseinrichtungen zu gewährleisten. Indem eine
balancierte Berücksichtigung unterschiedlicher Aspekte
geschaffen wird, können langfristig positive Effekte für die
gesamte Gesellschaft in Warthausen erzielt werden.

Details
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